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Elisabeth Schnell unterhält sich mit Freddy Zimmermann, dem 80jährigen und immer noch aktiven Barpianisten.

88000 Lebensjahre
im

Kongresshaus
Im InternationalenJahr der älteren Menschen lud Pro Senectute
Kanton Zürich am 2. Juni alle 80jährigen Zürcherinnen und
Zürcher ins Kongresshaus ein. Rund 1100 der 2200 geladenen
Stadtbewohnerinnen und -bewohner desJahrgangs 1919 erlebten
ein heiteres undfrohes Fest, (sta)

Bruno Meili-Schibli, Geschäftsleiter von Pro Senectute Kanton Zürich, im Gespräch mit
Anne-Marie Blanc und Freddy Zimmermann.

Den 80. Geburtstag alleine zu Hause
erleben, macht keinen Spass. Daher packten viele
Jubilarinnen und Jubilare die von Pro Senectute

Kanton Zürich gebotene Möglichkeit beim
Schopf, ihren 80. Geburtstag mit Gleichaltrigen
zu feiern - viele konnten sogar nur an diesem
Anlass ihren Ehrentag festlich begehen. Franziska

Frey-Wettstein, Kantonsrätin und
Präsidentin des Stiftungsrates von Pro Senectute
Kanton Zürich, hob in einer kurzen Ansprache
hervor, wie wichtig es sei, im Alter geistig und
körperlich aktiv zu bleiben. All jenen, die Hilfe
und Unterstützung benötigen, stehe Pro Senectute

mit Rat und konkreten Dienstleistungen
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88 000 Lebensjahre feiern gemeinsam ihren Geburtstag

zur Seite, damit sie in den eigenen vier Wänden
möglichst lange ein selbständiges Leben führen
können. Weiter dankte sie allen Sponsoren, die
dieses Fest im Jahr der älteren Menschen erst
ermöglichten.

Nach den Glückwünschen von Stadtpräsident

Josef Estermann folgte ein bunt
zusammengestelltes Unterhaltungsprogramm, mode¬

riert von der natürlichen und herzlichen Elisabeth

Schnell. Als Ehrengast anwesend war die

Schauspielerin Anne-Marie Blanc, selber auch
Jahrgang 1919. Sie erzählte von Gilberte de

Courgeney, von ihrer Zeit als Schauspielerin
und von ihren Zukunftsplänen. Der 80jährige
Freddy Zimmermann, stadtbekannter Barpianist

und heute noch aktiver Musiker, verriet in
einem Interview, wie er seine Fitness fördert.

Viel Freude bereitete der Auftritt des Kinderzirkus' Robinson allen Besucherinnen und Besuchern.
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